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Zukunft Stromversorgung Nidau

Antrag
Der Gemeinderat definiert eine langfristige Strategie für die Stromversorgung der
Stadt Nidau mit einem Fokus auf den Um- und Ausbau der lokalen
Netzinfrastruktur. Angesichts der massiv veränderten Rahmenbedingungen und
neuen Erkenntnisse unterzieht er die bereits getroffenen Entscheidungen einer
kritischen Prüfung.

Unter anderem soll der Gemeinderat folgende Fragen behandeln:

• Was will die Stadt Nidau in Zukunft mit der EVN erreichen?
• Wie will sie dies erreichen und was sind die besten Mittel dazu?
• Wie will sie sicherstellen, dass die EVN eine Struktur erhält, welche eine

wirtschaftliche und effiziente Versorgung ermöglicht?
• Welche Kontrolle und welchen Einfluss will die Stadt Nidau auf die

Stromversorgung haben und zu welchem Zweck?

Bei der Erarbeitung der Strategie ist die Expertise innerhalb des Stadtrats
angemessen einzubeziehen.

Begründung
Die Energieversorgung der Zukunft wird vornehmlich dezentral und zellulär
erfolgen. Strom und Wärme werden lokal erzeugt und der Verkehr ist elektrifiziert.
Für die Umsetzung der Energiewende ist nicht die Politik zuständig. Sie hat aber
dafür zu sorgen, dass Strukturen und Rahmenbedingungen vorhanden sind, welche
die Transformation begünstigen und sicherstellen, dass die Veränderungen
möglichst kostengünstig und sozialverträglich ablaufen.

Die Energiewende wird das heutige Stromsystem auf den Kopf stellen. Das
Zusammenspiel von Solarproduktion und flexiblem Stromverbrauch ist hochkomplex
und funktioniert nicht ohne eine entsprechende Netzinfrastruktur und ohne ein
intelligentes Management der lokalen Netze. Das Netz soll die Transformation in
Nidau ermöglichen, nicht behindern.

Unser Netz ist in einem guten Zustand, muss aber aus- und umgebaut werden, um
den zukünftigen Herausforderungen zu genügen. Dies soll vorausschauend und
effizient geschehen, damit die Stromkosten nicht übermässig stark ansteigen. Die
Planung und der Umbau müssen rasch angegangen werden, denn die
Transformation schreitet vorwärts und der Umbau braucht Zeit. In Nidau fehlen
zurzeit das notwendige Knowhow und die Bereitschaft, die Aufgaben rasch und
gezielt anzugehen.

Mit den bestehenden Strukturen sind die Flerausforderungen nicht zu meistern. Der
Gemeinderat hat dies erkannt und zu Recht eine Veränderung vorgeschlagen. Die
Auslagerung der EVN in eine AG kann dabei ein mögliches Puzzleteil in einer Reihe
von Massnahmen sein. Ohne Zieldefinition, Kontext und Rahmen kann diese
Einzelmassnahme nicht auf ihre Effektivität bewertet werden. Die Zieldefinition
sowie weitere mögliche Schritte zur Zielerreichung wie z. B. Kooperationen,
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Partnerschaften, Zukäufe von Dienstleistungen, Erweiterung des Einzugsgebietes,
odereine Fusion mit anderen Energieversorgern in der Region (insb. Evolon) sollen
aufgeführt, bewertet und in einen zeitlichen Rahmen gelegt werden. Ausserdem
sind die Zuständigkeiten klar zu definieren. Grundsätzlich soll die Struktur der
Stromversorgung einen wirtschaftlichen Betrieb ermöglichen und
gemeindespezifische Entwicklungen zulassen.
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